
Protokoll für den 10.10.2018 

Ehrenamt, Fördermöglichkeiten, soziales Engagement -Arbeitsgruppe 

Teilnehmer: Jörg Tiffert,, Irmgard Schulze Westerhoff, Sabine Herrmann, Regina 
Klinkhammer und  Petra Cramer 

 1) Allgemeine Infos und Update seit der letzten Sitzung 

• Statusbericht über die anderen Arbeitsgruppen des Barcamps und mit welchen 
Arbeitsgruppen ist eine Kooperation sinnvoll 
 

2) Auswertung des online Fragebogen an Anbieter für soziale, kulturelle und 
gemeinnützige Angebote 

• 15 Ergebnisse lagen bis zur Sitzung vor ->  Ziel waren 20 Antworten 
o Daher werden die Teilnehmer der Arbeitsgruppe noch einmal gezielt 

nachfassen, um weitere Ergebnisse zu erhalten und die Antworten als 
valideren Querschnitt der relevanten Anbieter werten zu können. 
 

• Zusammenfassung der wesentlichen Antworten: 
o 14 von 15 Befragten würden ihre Angebote auf einer digitalen Plattform für 

Hachenburg präsentieren 
o 14 von 15 Befragten sind bisher schon online aktiv und nutzen diverse 

Medien, teils mehrere, um auf sich aufmerksam zu machen 
o Die Plattform sollte gemäß der Befragten folgende Funktionen beinhalten: 

§ Angebots- und Terminübersichten 
§ Vorstellungsmöglichkeiten der Anbieter 
§ Kontaktfunktionen 
§ Hilfegesuche 

o Der überwiegende Teil der Befragten traut sich die Pflege einer Plattform in 
Eigenregie zu 
 

• Darüber hinaus gab es im Rahmen der Freitexteingabe etliche interessante 
Ergänzungen zur Stellung des Ehrenamts in der Stadt oder zur Verbesserung der 
Vernetzung, die es gilt an geeigneter Stelle zu nutzen. 
 

Ø In der nächsten Sitzung werden wir uns die Auswertung nochmals ansehen bei 
ggf. gesteigerter Antwortzahlen. 

 

3) Angebote für Neubürger in der Stadt 

Ø Nach lebhaften Diskussionen wurde entschieden, ein “Willkommenspaket für 
Neubürger“ zu schnüren und es über das Einwohnermeldeamt oder die 
Stadtverwaltung zu übergeben 

 

 



• es soll die Neubürger über die Aktivitäten und Möglichkeiten informieren sowie 
Vernetzungsmöglichkeiten beinhalten 

• Fleyer oder Anzeigen der Anbieter sollen eingebunden werden 
• zunächst ist eine reine offline Version angedacht, die später in die digitale 

Plattform übertragen werden sollte, um in haptischer und digitaler Form 
nutzbar zu sein. 

• Ergänzt werden sollen die Willkommenspakete durch passende Gutscheine, 
wie z.B. 
einem kostenlosen Schwimmbadbesuch, Museumsbesuch oder kostenlose 
Stadtführung 
 

• Zwei Versionen von „Willkommenspakete“ sollen erstellt werden: 
 

1. Singles und Senioren (aktive rüstige Rentner, hilfsbedürftige Personen) 
o Geplante Inhalte: 

o VHS Kurse 
o Seniorentaxi 
o Wanderwege 
o Vereine 
o …. 

2. Familien 
o Geplante Inhalte: 

o Kinderstätten und Schulen 
o Sportangebote für die diversen Altersgruppen 
o Mutter - Kind Gruppen 
o Kreativangebote 
o Fördermöglichkeiten für die Kinder  

 
§ Zuvor gilt es zu erfahren, welche Informationen die Neubürger der Stadt bzw. 

VG  Hachenburg erhalten, wenn sie sich beim Einwohnermeldeamt anmelden. 
o Todo: Irmgard S-W 

 
 

§ Wie die Verteilung der “Willkommenspakete“ an die Neubürger vorgenommen 
werden soll, gilt es auch mit Stadtbürgermeister Stefan Leukel zu klären. 
 
 

4) Nächster Arbeitsgruppentermin: 22.11.2018 im Landgasthof Hormann 19:30 
Uhr 

  

 Hachenburg, den  8.11.2018 /Jörg Tiffert und Petra Cramer 


